
Als wir hier in Schweden die Möglichkeit bekamen zu Deck-
rüden ins Ausland zu reisen beschlossen wir mit Riding’s Red
Riding Hood zu fahren. Bei der nächsten Hitze fuhren wir auf
den Kontinent, wo das Angebot guter Deckrüden für uns so
viel interessanter erschien als bei uns zu Hause. Ich trat mit
Bertie und Weil Smeijsters, Züchter der Time-
less Twilight Collies und Besitzer von
Timeless Twilight Fame or For-
tune in Verbindung. Ein
Freund und ich reisten
mit Red Riding Hood
nach Holland und
ließen sie
zweimal bele-
gen. Das
große
Warten be-
gann.
Endlich
kam der
Tag und
drei Rüden
wurden ge-
boren. Ich
sagte mir „nur
drei Rüden für
all den Aufwand,
es hätte wenigstens
eine Hündin für mich
dabei sein dürfen!“ Dann,
zwei Stunden später wurden
zwei Hündinnen geboren und ich war
zufrieden. Damals plante ich nicht einen Rü-
den zu behalten, aber einer entwickelte sich so gut, dass ich
mich einfach nicht von ihm trennen konnte, also behielt ich
einen Rüden und eine Hündin.

Unser Debut in Holland war die Clubschau mit vollem Erfolg.
Erst neun Monate alt gewann Will seine Klasse und quali-
fizierte sich damit für das letzte Stechen um das CAC. 
Die nächste Show war die des Norwegischen Collie Club mit
dem Richter Brian Hawkins. Will war gerade über ein Jahr alt
und wurde bester Rüde der Schau. Seine Wurfschwester
bekam das Certifikat. 

Nach dem Richten kam Brian zu mir und sagte, er würde Will
besser mit nach England nehmen, wo er eine fantastische
Zukunft haben könnte. Aber die Importbestimmungen

waren für England sehr schwierig, so dass er bei uns blieb, er
hatte auch noch keinen Nachwuchs.

Sein erster Wurf wurde hier in Schweden in meinem Zwinger
im Herbst 1998 geboren. Ich behielt Riding’s Gina (aus Rid-

ing’s Miss Daisy) und bekam einen seiner
Welpen Collostar Special Look Umber-

to, einen tricolour Rüden aus der
Collostar Great Star Ronja.

Deutsche Züchter
fragten nach Will

zum Decken an
und wir

beschlossen
deshalb ihn
für eine
Weile in
den Time-
less Twi-
light-
Zwinger zu

geben. Die
Smeijsters

stellten ihn
nun auf dem

Kontinent aus und
ich war jedes Mal

begeistert, wenn er
gewann. Wiel und Will wur-

den ein erfolgreiches Team. Ich
möchte Bertie und Wiel dafür danken

ihm ein lebenslanges Heim geschenkt und ihn
zu seinem vollen Potential gefördert zu haben. 

Will kam zurück nach Schweden und deckte einige Hündin-
nen, aber da wir bauten und umzogen, ging er wieder nach
Holland. Ab 2002 blieb er für immer bei Timeless Twilight.

Nach dem Ende von Wills Ausstellungslaufbahn freuten wir
uns über die Erfolge seiner Nachkommen. Heute sehen wir
seine Enkel, die in den verschiedenen Ahnentafeln vorkom-
men.

Wenn ich die Ergebnisse in den Colliebüchern betrachte und
einen vertrauen Ausdruck sehe, dann ist fast immer Will als
Großvater in der Abstammung, und das macht mich sehr
stolz.
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„Will“ hatte einen ungeheuren Einfluss auf die Colliezucht in ganz Europa und verließ uns im Alter von 14 Jahren. 

Wir verabschieden uns von einem der bedeutendsten Vererber des vergangenen Jahrzehnts und danken seiner schwedi-
schen Züchterin Marianne Gunnarson für den Rückblick auf ein erfülltes Hundeleben.

Nieder ländischer, Deutscher und Luxemburger Champion

Riding’s Deep in My Heart


